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a g E n d a

die gerne das Alphornspiel erlernen 
möchten: für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Gäste. Instruktoren sind 
die Mitglieder der Alphorngruppe Arcas. 
Eintritt Fr. 5.–/10.–. www.alphorngrup-
pearcas.ch.vu

donnerstag, 15. dezember
aUSStEllUngEn
18.30 Uhr, Kulturforum Würth, Asper-
montstrasse 1: Führung durch die Aus-
stellung «Krippen aus aller Welt» mit 
Remo A. Alig. Eintritt Fr. 5.–, Kinder  
bis 16 Jahre gratis. www.kulturforum-
wurth.ch 

KonZErtE
20.30 Uhr, Hotel Marsöl, Bar, Süsswin-
kelgasse 25: Bright Size Life, ein musi-
kalischer Auszug des umfangreichen 
Schaffens des Gitarristen Pat Metheny. 
Mit Sakis Hatzigeorgiou (Gitarre), Pascal 
Huber (Keyboards), Dave Maeder (Bass) 
und Rolf Caflisch (Schlagzeug). Eintritt 
frei. www.weeklyjazz.ch

Samstag, 17. dezember
allgEMEinES
16 Uhr, Café Merz, Bahnhofstrasse 22: 
«Eine Million Sterne». Jedes Jahr am 
Wochenende vor Weihnachten führt Ca-
ritas die Solidaritätsaktion «Eine Million 
Sterne» durch. In rund 200 Orten wer-
den Plätze, Brücken und Gebäude durch 
Tausende von Kerzen beleuchtet.  www.
caritas.ch

KonZErtE
20 Uhr, Theater Chur, Grabenstrasse 6: 
Preisträgerkonzert der Kammerphilhar-
monie Graubünden mit Werken von Lud-
wig van Beethoven und Mike Svoboda, 
Text von Andri Perl. Leitung: Sebastian 
Tewinkel. Eintritt Fr. 15.–/40.–. www.
theaterchur.ch

Sonntag, 18. dezember
allgEMEinES
12 Uhr, Sonntagsverkauf im Advent. Die 
Churer Geschäfte sind bis 17 Uhr ge-
öffnet.

18 Uhr, Postremise, Engadinstrasse: 
Buchpräsentation zu 25 Jahren In Situ. 
19.30 Uhr Plattentaufe und Konzert mit 

rätoromanischen Chansons mit Bianca 
Mayer (Klavier, Gesang),  Klaus Telfster 
(Kontrabass) und Rolf Caflisch (Schlag-
zeug). www.insitu-chur.ch

aUSStEllUngEn
14 Uhr, Kulturforum Würth, Aspermont-
strasse 1: Führung durch die Ausstellung 
«Krippen aus aller Welt» mit Remo A. 
Alig. Eintritt Fr. 5.–, Kinder bis 16 Jahre 
gratis. www.kulturforum-wurth.ch

KonZErtE
17 Uhr, Kirche St. Luzi, Alte Schanfig-
gerstrasse 7/9: Orgelmusik zum Advent 
mit Jürg Brunner, Organist an der Heilig-
geistkirche in Bern. Programm mit dem 
Titel «festlich – tänzerisch – mediativ – 
pompös». Eintritt frei, Kollekte. 

20 Uhr, Theater Chur, Grabenstrasse 6: 
«Dort – im Unendlichen?» Konzert des 
Ensembles ö! Einführung um 19.30 Uhr 
in der Café-Bar. Eintritt Fr. 15.–/30.–. 
www.theaterchur.ch

dienstag, 20. dezember
thEatEr
20 Uhr, Theater Chur, Grabenstrasse 6: 
«Dieses Jahr schenken wir uns nichts», 
der Bündner Kabarettist Flurin Cavie- 
zel und die vier Heiligen Drei Könige. 
Nach dem Erfolg vor einem Jahr machen 
der Hirte Pastur und seine vier könig-
lichen Musiker auf dem Weg nach Beth-
lehem noch einmal Halt am Theater 
Chur. Eintritt Fr. 19.–/38.–. www.thea-
terchur.ch

Mittwoch, 21. dezember
allgEMEinES
19.30 Uhr, Postremise, Engadinstrasse: 
«Anlitz und Sinai», Gedenkveranstaltung 
der Kulturwerkstatt In Situ für den im 
Jahr 2003 verstorbenen Churer Bild-
hauer Markus Casanova. www.insitu-
chur.ch
 
KUrSE
14 Uhr, Hotel Drei Könige, Reichsgasse 
18: Alphornworkshop für all diejeni- 
gen, die gerne das Alphornspiel erlernen 
möchten: für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Gäste. Instruktoren sind 
die Mitglieder der Alphorngruppe Arcas. 
Eintritt Fr. 5.–/10.–. www.alphorngrup-
pearcas.ch.vu

thEatEr
20 Uhr, Theater Chur, Grabenstrasse 6: 
«Kabale und Liebe», ein bürgerliches 
Trauerspiel von Friedrich Schiller in der 
Regie von Barbara David Brüesch. Ein-
tritt Fr. 21.–/42.–. www.theaterchur.ch

vorträgE
12.30 Uhr, Saal Brandis, Brandisstrasse 
12: «Vergessene Wildnis – Über Wölfe, 
Bären und Menschen» mit dem Natur-
fotografen Peter A. Dettling. Eintritt  
Fr. 6.–, Kinder gratis. www.naturmuseum.
gr.ch

donnerstag, 22. dezember
KonZErtE
20.30 Uhr, Hotel Marsöl, Süsswinkel-
gasse 25: Cartoon Jazz: Wie viel Jazz 
kann den unzähligen Trickfilmmelodien 
unserer Kindheit entlockt werden? Andi 
Schnoz (Gitarre), Andreas Ebenkofler 
(Piano), Dietmar Kirchner (Kontrabass) 
und Rolf Caflisch (Schlagzeug) präsen-
tieren ihre ersten «Forschungsergebnisse». 
Eintritt frei. www.weeklyjazz.ch

Montag, 26. dezember
UntErhaltUng
14 Uhr, Event Hall, Kalchbühlstrasse: 
Weihnachtsbingo mit schönen Preisen. 
Eintritt Fr. 60.–. www.ribo.ch

22 Uhr, Theater Chur, Grabenstrasse: 
Steffali Ball. Wie in den vergangenen 
Jahren wird das Trinkfest zu Ehren  
des heiligen Stephanus eine grosse  
Party, eine rauschende Nacht. Eintritt 
Fr. 25.–/30.–.

Mittwoch, 28. dezember
KUrSE
14 Uhr, Hotel Drei Könige, Reichsgasse 
18: Alphornworkshop für all diejenigen, 
die gerne das Alphornspiel erlernen 
möchten: für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Gäste. Instruktoren sind 
die Mitglieder der Alphorngruppe Arcas. 
Eintritt Fr. 5.–/10.–. www.alphorngrup-
pearcas.ch.vu

donnerstag, 29. dezember
FührUngEn
16 Uhr, Bünder Naturmuseum, Masan-

serstrasse 31: «Überleben im Winter – 
Wie Tiere die kalte Jahreszeit über-
stehen». Wie überleben Tiere in Schnee 
und Kälte? Auf diese Frage gibt es  
viele Antworten, denn Schneehuhn, 
Steinhuhn, Murmeltier und Schneemaus 
trotzen den Unbilden des Winters auf 
unterschiedliche Art und Weise. Wie  
genau, zeigt Museumsdirektor Ueli  
Rehsteiner. Die Veranstaltung richtet 
sich an Interessierte ab 10 Jahren. Ein-
tritt Fr. 6.–. 

18.30 Uhr, Kulturforum Würth, Asper-
montstrasse 1: Führung durch die ak-
tuelle Ausstellung «Krippen aus aller 
Welt» mit Remo A. Alig. Eintritt Fr. 5.–, 
Kinder bis 16 Jahre gratis. www.kultur-
forum-wurth.ch

KonZErtE
20.30 Uhr, Hotel Marsöl, Bar, Süsswin-
kelgasse 25: «Ina sera cun Ursina  
Giger». Eine musikalische Reise mit Ur-
sina Giger (Gesang), Ainga Dobbelaere 
(Gitarre), Gianluca Giger (Bass) und  
Rolf Caflisch (Schlagzeug). Eintritt frei. 
www.weeklyjazz.ch

Freitag, 30. dezember
allgEMEinES
18.30 Uhr, Stadthaus beim Untertor, 
Masanserstrasse 2: Rundfahrt durch  
die Stadt mit dem Fahrrad. In gemütli-
chem Tempo wird eine Runde um die 
Stadt gefahren. Eintritt frei. 

Samstag, 31. dezember
FührUngEn
17 Uhr, Arcas: Silvester-Stadtführung. 
Geniessen Sie die Schönheit der Alpen-
stadt im Fackelschein. Mit anschliessen-
dem Apéro. Eintritt Fr. 12.–/20.–. An-
meldung erforderlich, Tickets erhältlich 
am Schalter von Chur Tourismus. www.
churtourismus.ch

KonZErtE
22 Uhr, Kathedrale, Hof, Silvesterkon-
zert mit Irene Mattausch (Sopran), Ma -
saru Gushi (Trompete) und Andreas Jet-
ter (Orgel). Festliche Werke für Sopran, 
Trompete und Orgel von Bach, Händel, 
Vierne und Boulanger. Eintritt frei, Kol-
lekte.

Luca Zanolari Tel.0793491990
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t h E at E r  C h U r

Die Uraufführung von «Alright, Mrs. Albright», einem Bühnensolo für  
Erwachsene mit Puppen von und mit Leon Malan, bildet den Schwer-
punkt im Dezember im Theater Chur. Regie führt der weltweit für sein 

Figurentheater gefeierte australische Puppenspieler Neville Tranter. 

Berührendes Puppenspiel für Erwachsene 
von und mit leon Malan

Berühmtes Weihnachts märchen
Dieses Jahr wird die Freie Bühne 
Chur ihr Publikum mit dem Mär-
chen «Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel» in eine traumhafte Mär-
chenwelt mit bunten Kostümen, 
entzückender Musik und einem 
fantasievollen Bühnenbild ent-
führen. Aschenbrödel – so wird 
sie genannt, seit sie unter der 
strengen Fuchtel der bösartigen 
Stiefmutter und der eitlen Stief-
schwester nur noch die Öfen 
kehren darf. Dann bekommt sie 
drei Zaubernüsse geschenkt und 
kann unerkannt in einem wun-
derschönen Kleid den Ball besu-
chen, auf dem sich der Prinz eine 
Braut erwählen soll. Aschenbrö-
del gibt sich nicht zu erkennen, 
und als ihr der Prinz einen Hei-
ratsantrag macht, soll er zuerst 
ein Rätsel lösen. So schnell wie 
sie gekommen ist, ist sie wieder 
verschwunden. Auf der Treppe 
findet der Prinz ihren Schuh. Wird 
er die Schöne wiedersehen und 
das Rätsel lösen? Die Ver filmung 

Und so wird mittels Intrige Zwie-
tracht gesät, bis Ferdinand seine 
Luise aus Eifersucht vergiftet – 
und sich selbst. Am Ende dieses 
Spiels um Liebe und Macht gibt 
es nur Verlierer. Friedrich Schil-
ler schrieb «Kabale und Liebe» 
1783, im Alter von erst 24 Jah-
ren. Das Meisterwerk des «Sturm 
und Drang» wird vom Theater 
Kanton Zürich in einer Inszenie-
rung von Barbara David Brüesch 
auf die Bühne gebracht. Brüesch 
führte erfolgreich Regie am Neu-
markt-Theater Zürich, Stadtthea-
ter Bern, Schauspielhaus Wien 
und an den Staatstheatern Mainz 
und Stuttgart. Diesen Sommer 
hat die gebürtige Churerin mit 
der Kammerphilharmonie Grau-
bünden «La Traviata» ihre erste 
Oper in Haldenstein inszeniert, 
ebenfalls gemeinsam mit dem 
Bühnenbildner Damian Hitz. n

(Mittwoch, 21. Dezember, 20 Uhr)

tExt Und Bild: PEtEr dE Jong

der Geschichte machte 1973 da-
raus einen zeitlosen Klassiker, der 
jedes Jahr zur Weihnachtszeit 
Jung und Alt begeistert. 
(Samstag, 3. und 10. Dezember, 
14 und 16.30 Uhr,  Sonntag, 4. 
und 11. Dezember, 11 und 14 Uhr)

Feinfühliges Puppenspiel
Zusammen mit seiner Frau Ma-
rion Pfaffen hat Leon Malan 
während zwölf Jahren am Arcas 
Figurentheater für Kinder ge-
macht. Nun tritt der aus Südafri-
ka stammende und in Rhäzüns 
lebende Puppenspieler mit dem 
in englischer Sprache verfassten 
Stück «Alright, Mrs. Albright» erst-
mals vor Erwachsenen auf. Die 
berührende Geschichte handelt 
von Leslie Albright, die mit ihrem 
Leben eigentlich ganz zufrieden 
ist, wenn da nicht noch uner-
füllte Träume wären. Eines Tages 
taucht ein seltsamer Besucher 

auf, der ihr die Möglichkeit bie-
tet, den Alltag hinter sich zu las-
sen. Wagt die alte Dame die Reise 
ins Ungewisse? Bei der Entwick-
lung von «Alright, Mrs. Albright» 
konnte Malan auf die Erfahrung 
und das Können des berühmten 
australischen Puppenspielers Ne-
ville Tranter zählen. Auf ihn traf 
Malan vor zwei Jahren, als er 
dessen Meisterklasse besuchte. 
Tranter, der in Amsterdam lebt, 
war von Malans Qualität als Pup-
penspieler so angetan, dass er 
die Regie übernahm.
(Donnerstag und Freitag, 8. und 
9. Dezember, 20 Uhr)

Ein drama um die liebe
Ferdinand ist verrückt nach Luise 
Miller und sie verliebt in ihn. 
Doch die Liebe zwischen dem 
Adelssohn Ferdinand und der 
bürgerlichen Musikertochter Luise 
ist von den Vätern nicht gewollt. 

Uraufführung: leon Malan erzählt mit seinen fast lebensgrossen Puppen die witzige wie auch berührende geschichte der leslie albright.

Und aUSSErdEM

Freitag, 2. dezember, 20 Uhr
Konzertverein Chur, Klavier-
abend mit Radu Lupu.
Montag, 5. dezember, 17.30 Uhr
Theaterverein Chur, Advents-
lesung mit Musik.
Samstag, 17. dezember, 20 Uhr
Kammerphilharmonie Graubün-
den, Preisträgerkonzert.
Sonntag, 18. dezember, 20 Uhr
Ensemble ö!, 3. Konzert,  
«Dort – im Unendlichen?».
dienstag, 20. dezember, 20 Uhr
Flurin Caviezel und die vier  
Heiligen Drei Könige.
Montag, 26. dezember, 22 Uhr
Steffali Ball, eine rauschende 
Nacht mit Musik.

Büroräume zu vermieten
Rossbodenstrasse 33 in Chur

168 m2, Teilvermietung möglich,  
modernste Infrastruktur
Mietbeginn nach Vereinbarung

Telefon 081 258 33 33 oder info@casanova.ch


